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Sicherheit, Gesundheit und Umweltschutz sind für unser unternehmerisches Handeln selbstverständlich. Wir sind uns 
der Bedeutung von systematisch geplanten Sicherheits- und Umweltschutzmaßnahmen bewusst und führen diese 
anhand von terminierten Auditjahres- und Baustellenbegehungsplänen durch. Basierend auf durchgeführten Analysen, 
wie z.B. Gefährdungsbeurteilungen, arbeitsmedizinische Untersuchungen oder SiGe- und HSSE-Plänen streben wir 
eine Vermeidung von Unfällen und Gesundheitsgefahren sowie die kontinuierliche Verbesserung der erreichten 
Standards an. 
Es werden alle erforderlichen Mittel bereitgestellt, um Auswirkungen möglicher Unfälle, Notfälle oder Störungen mit 
Sach-, Personen- oder Umweltschäden, die die Gesundheit der eigenen Mitarbeiter, der Fremdhandwerker, der 
Nachbarschaft und der Allgemeinheit bedrohen, zu vermeiden. 
(Auszug aus unserem Qualitätsmanagementbuch) 
 
 
Im Folgenden stellen wir die wichtigsten Aspekte unseres Arbeitsschutzmanagementsystems vor. 
 

 Verantwortung im Arbeitsschutz 

 Schulungen und Unterweisungen 

 Gesundheitsvorsorge und Gesundheitsmanagement 

 Persönliche Schutzausrüstung 

 Umgang mit Gefahrstoffen 

 Notfallmanagement und Erste Hilfe 

 Brandschutz 

Verantwortung im Arbeitsschutz 

Die Knaack & Jahn GmbH sieht die Verantwortung des Arbeitsschutzes grundsätzlich bei sämtlichen 
Mitarbeitern. Jeder ist dafür verantwortlich sich selbst und andere während aller Tätigkeiten zu schützen. 

Die Geschäftsführung trägt die rechtliche Hauptverantwortung, darüber hinaus wurden alle Führungskräfte über 
ihre Verantwortung aufgeklärt sowie die Verantwortung zum Einhalten und Aufrechterhalten aller Arbeits- und 
Gesundheitsschutzregeln schriftlich per Pflichtenübertragung übertragen. 

Schulungen und Unterweisungen 

Wir stellen durch Unterweisungen und Schulungen sicher, dass unsere Mitarbeiter eine Sicherheits- und 
Gesundheitsgefährdung erkennen und entsprechend der vorgesehenen Schutzmaßnahmen handeln können. 

Mit unseren Unterweisungen und Schulungen wollen wir die tätigkeitsbezogen Arbeitssicherheits- und 
Gesundheitsschutzkenntnisse, Fertigkeiten sowie das Sicherheits- und Gesundheitsbewusstsein aller Mitarbeiter 
sicherstellen und verbessern. 
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Gesundheitsvorsorge und Gesundheitsmanagement 

Die Durchführung der Gesundheitsvorsorge und des Gesundheitsmanagements unserer Mitarbeiter stellen wir 
mit Unterstützung unseres Betriebsarztes sowie einem Mitarbeiterkataster sicher. 
Wir verfolgen das Ziel arbeitsbedingte Erkrankungsgefährdungen frühzeitig zu erkennen, um 
Präventionsmaßnahmen ableiten zu können. 
Die Mitarbeiter werden je Tätigkeitsfeld einer Mitarbeitergruppierung zugeteilt. 
Die Gesundheitsvorsorge und das Gesundheitsmanagement sind je Mitarbeitergruppierung festgelegt. 

Persönliche Schutzausrüstung 

Jeder Mitarbeiter wird vor Tätigkeitsbeginn mit der erforderlichen Persönlichen Schutzausrüstung ausgestattet. 
Die Persönliche Schutzausrüstungen werden regelmäßig und bei Bedarf ausgetauscht. 
Persönliche medizinische Anforderungen unserer Mitarbeiter werden berücksichtigt. 
Sämtliche Persönliche Schutzausrüstung wird unentgeltlich zur Verfügung gestellt. 

Umgang mit Gefahrstoffen 
Die sichere Verwendung von Gefahrstoffen hat für uns hohe Priorität. Eine Schulung zum sicheren Umgang mit 
Gefahrstoffen wird daher per Sicherheitsunterweisung jährlich durchgeführt, die Gefahrstoffbetriebsanweisungen 
lesen sich unsere Mitarbeiter in Eigenverantwortung durch, bevor sie mit dem jeweiligen Gefahrstoff tätig 
werden.  
Die technische Dokumentation der Gefahrstoffe (Sicherheitsdatenblätter, Betriebsanweisungen und 
Gefahrstoffkataster) werden jährlich auf ihre Vollständigkeit überprüft und bei Bedarf angepasst. 
Das Gefahrstoffkataster enthält Hinweise auf die gefährlichsten Stoffe sowie deren Gefahreneigenschaften. 

Die Entsorgung der Gefahrstoffe oder deren Gebinde entspricht den jeweiligen behördlichen 
Entsorgungsanforderungen. 

Notfallvorsorge, Störfall- und Unfallmanagement 
Tätigkeiten dürfen nur durchgeführt werden, wenn die Notfallvorsorge aktiv ist. 
Das richtige Handeln in Notfällen bei Arbeitsunfällen oder Bränden wird durch die Ausbildung und Fortbildung 
von Ersthelfern und Brandschutzhelfern sowie die Bereitstellung von Erste Hilfe Material für eine medizinische 
Erstversorgung in allen Unternehmensbereichen gewährleistet. 
Zur Notfallvorsorge im Falle von Bränden oder Austreten größerer Mengen von Gefahrstoffen finden 
regelmäßige Evakuierungs- und Brandschutzübungen statt. Das Vorgehen ist in entsprechenden Notfallplänen 
beschrieben. 

Alle Arbeitsunfälle, auch ohne Arbeitsausfall, werden schriftlich gemeldet und analysiert, um bei Bedarf 
Maßnahmen abzuleiten. 

Brandschutz 
Unsere Maßnahmen zum Brandschutz werden in einer Brandschutzordnung beschrieben. 
Ein Pflichtanteil der Mitarbeiter aus den einzelnen Unternehmensbereichen werden gemäß einschlägigen 
Rechtsvorschriften zu Brandschutzhelfern aus- und fortgebildet. Die Arbeitsbereiche sind mit geeigneten 
Brandschutzeinrichtungen (Rauch- und Feuerdetektion, Feuerlöscher, Alarmierung) ausgestattet. 
Regelmäßige Sicherheitsbegehungen bewerten auch die Einhaltung des betrieblichen Brandschutzes, jährliche 
Räumungsübungen unterstützen den organisatorischen Brandschutz. 


